
  

                                                   1 

Naturgartenberatung 

Erste bunte Blüten nach dem Winter mit Blumenzwiebeln 
 
Mit der Pflanzung von vermehrungsfähigen Wildformen der nachstehenden Blumenzwiebeln 
schaffen Sie für Hummel, Wildbiene und Co ein wichtiges, erstes Pollen- und Nektarangebot. 
 
Eine Kombination der Blumenzwiebelarten schafft eine Blühaspekt über mehr als 4 
Wochen. Zu beachten ist die Art der bestehenden oder zu entwickelnden Vegetation, der die 
Blumenzwiebeln ergänzt werden. Das können die Vegetationstypen sein, die in der 
nachfolgenden Tabelle als Verwendungsmöglichkeiten gekennzeichnet sind. 
 
(1) extensiv gepflegte Rasen (erste Mahd 6 Wochen nach der Blüte) 
(2) Wiesen (2 schürig)  
(3) Blumenbeete  
(4) Gehölzrand 
 
Die Blumenzwiebeln werden im Herbst, ab Anfang September gepflanzt und die 
Pflanzlöcher etwa auf doppelte Zwiebelhöhe vorbereitet. Tulpen werden deutlich tiefer 
gepflanzt. Als Hilfsmittel können kleine Gartenschaufeln, Setzpflöcke oder ähnliches 
genutzt werden. Die Pflanzlöcher werden abschließend mit Erde abgedeckt und angedrückt. 
Auf einer Fläche von 1 m² sollten etwa 15-20(25) Blumenzwiebeln gesetzt werden. 
 
Tipp: Optisch attraktiv wirkt es, wenn die jeweiligen Arten in einzelnen, unregelmäßigen 
Pflanzinseln zusammengefasst werden. Art für Art auf den Boden werfen und dort 
pflanzen, wo sie hingefallen sind. 
 
Folgende Arten kann ich Ihnen empfehlen: 
 
Art Verwendung Blühzeit Blütenfarbe 

Crocus tommasinianus 
Elfenkrokus 

1,2,3,4 Feb/März hell lila 

Crocus flavus 
Goldkrokus 

1,2,3 März goldgelb 

Crocus chrys. Ard Schenk 1,2,3 Feb/März weiß 

Crocus vernus Vanguard 1,2,3,4 März/April silberblau 

Narzissus triandus „Thalia“ 
Triandrus-Narzisse 

2,3 Mai weiß 

Narzissus obvallaris 
Wilde Narzisse 

1,2,3 März sonnengelb 

Narcissus poeticus actaea 
Dichternarzisse (nicht zu trocken) 

2,3,4 April/Mai weiß/orange 

Narzissus Rip van Winkle 4 April/Mai hellgelb 

Tulpia whittallii 
Wildtulpe 

2,3 April gelborange 
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Art Verwendung Blühzeit Blütenfarbe 

Tulpia kolpakowskiana 
Wildtulpe 

2,3 April Dunkelgelb/ rot  

Tulipa Sylvestris 
Wildtulpe 

3 April gelb 

Muscari neglectum (syn. 
racemosum) 

3 April/Mai blau 

Scilla siberica 
Sibirisches Blausternchen 

1,3,4 März/April blau 

Leucojum vernum 
Märzenbecher (tief pflanzen) 

4 Januar/März weiß 

Galanthus nivalis (Halbschatten) 
Schneeglöckchen 

1,2,4 Feb/März weiß 

Hyacinthoides non-scripta 
Hasenglöckchen 

4 April/Mai violettblau 

Corydalis solida (sehr gute 
Verwilderung) 
Lerchensporn 

4 März/April hell purpurfarben 

Chinodoxa zB forbesii 
Schneeglanz 

1 März-April lavendelblau 

 
Tipp zur Pflege: Nach der Blüte sollte das welke Laub der Pflanzen möglichst nicht 
abgeschnitten werden, weil die Zwiebelblüher Kraft für das nächste Jahr sammeln. Deshalb 
nur sehr frühe Arten in Rasenflächen pflanzen! 
 
Tipps, Bezugsquellen und Dienstleister 

 Weitere Informationen sind auf der Projektwebseite von Main.Kinzig.Blüht.Netz 
unter www.mainkinzigbluehtnetz.de/ zu finden. 

 Für Blumenzwiebeln empfehle ich Staudengärtnerei Gaißmayer in Illertissen 
https://www.gaissmayer.de, Bioland Gärtnerei Strickler in Alzey unter 
www.gaertnerei-strickler.de oder Horst Gewiehs in Wehretal https://www.gewiehs-
blumenzwiebeln.de  
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